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Beschlussvorschlag: 

 

Auf der Grundlage des § 156 Abs. 3 und 4 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern wird 

durch die Stadtvertretung am 26.06.14 nachfolgender Beschluss gefasst: 

 

Die Stadtvertretung Neubrandenburg wählt in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kommu-

nales Studieninstitut Mecklenburg-Vorpommern folgenden weiteren Vertreter sowie dessen Stellvertre-

terin 

 

weiterer Vertreter:  Herr Thomas Tauer (Leiter der Abteilung Personalservice) 

Stellvertreterin:   Frau Daniela Böss (Ausbildungsleiterin) 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 

keine 

 

Begründung: 

 

Die Stadt Neubrandenburg ist Mitglied im Zweckverband Kommunales Studieninstitut Mecklenburg-

Vorpommern mit Sitz in der Hansestadt Greifswald. Gemäß § 4 Abs. 1 der Verbandssatzung des Zweck-

verbandes Kommunales Studieninstitut Mecklenburg-Vorpommern besteht die Verbandsversammlung 

neben dem Oberbürgermeister und Landräten als „geborenen“ Vertretern aus je einem weiteren, von 

jedem Verbandsmitglied zu entsendenden Vertreter. Letztere können auch leitende Mitarbeiter der Ver-

waltung sein. 

Darüber hinaus ist gemäß § 4 Abs. 2 der Verbandssatzung für jeden weiteren Vertreter ein Stellvertreter 

zu benennen. 

 

Laut § 156 Abs. 3 und 4 KV M-V haben die Wahl des weiteren Vertreters sowie seines Stellvertreters 

durch die Vertretungskörperschaft des Verbandsmitgliedes nach den Grundsätzen der Verhältniswahl für 

die Dauer der Wahlperiode binnen zwei Monaten nach der Kommunalwahl zu erfolgen.  

 

Aufgrund der fachlichen Zuständigkeit der Abteilung Personalservice für die Zusammenarbeit mit dem 

Kommunalen Studieninstitut Mecklenburg-Vorpommern innerhalb der Verwaltung wird vorgeschlagen, 

den zuständigen Abteilungsleiter der Abteilung Personalservice als weiteren Vertreter sowie die Ausbil-

dungsleiterin als dessen Stellvertreterin in das Gremium der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

zu entsenden. 

 


